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Vorwort

Das Fallbuch ist darauf angelegt, anhand von Fällen jeweils in einen Aspekt des ZPO-Ver-
fahrensrechts einzuführen. Die Nachweise beschränken sich auf wenige Kommentare und
gängige Zeitschriften. Vorrangig bedeutsam für Studium und Praxis ist die Kenntnis der
Rechtsprechung, insbesondere des Bundesgerichtshofs. Die Nachweise gelten somit vor
allem ihr.

Das Werk ist mit dem ebenfalls vom Autorenteam verfassten Lehrbuch »Prüfungswissen
ZPO für das Rechtsreferendariat« (Lehrbuch) verknüpft. Im Fallbuch wird daher an vielen
Stellen zur Vertiefung in das Lehrbuch verwiesen. Das Lehrbuch ist seinerseits mit dem
Fallbuch verzahnt, so dass im Ergebnis beide Werke zusammen die Grundausbildung in der
ZPO fördern. Das Autorenteam hofft, mit Lehr- und Fallbuch ein modernes und ganzheitli-
ches ZPO-Lernprogramm anzubieten, das es ermöglicht, sich eine fundierte Arbeitsgrund-
lage im Zivilprozess zu erarbeiten, auf deren Basis der zivilrechtliche Teil des Examens gut
gerüstet zu bewältigen sein sollte. Die Werke stehen dessen ungeachtet für sich.

Das Fallbuch berücksichtigt das Gesetz zur Änderung des Zuständigkeitsstreitwerts der
Amtsgerichte, zum Ausbau der Spezialisierung der Justiz in Zivilsachen sowie zur Änderung
weiterer prozessualer Regelungen. Mit diesem wurden mit Wirkung vom 1.1.2026 unter
anderem der Zuständigkeitsstreitwert für die Begründung der erstinstanzlichen Zuständig-
keit der Amtsgerichte in Zivilsachen in § 23 Nr. 1 GVG von 5.000,00 EUR auf
10.000,00 EUR angehoben, weitere streitwertunabhängige Zuständigkeiten geschaffen und
eine Reihe von Bestimmungen, bei denen es um die Beschwer geht, zB § 511 Abs. 2 Nr. 1,
§ 567 Abs. 2 ZPO, geändert.

Wir freuen uns auf einen Austausch mit den Leserinnen und Lesern. Gerade Fallbücher rufen
leicht Kritik hervor. Sie vermögen es selten, vollumfassend zu überzeugen. Andererseits lässt
sich anhand von Fällen der Lernstoff veranschaulichen.. Verbleibende Unklarheiten, Unstim-
migkeiten oder andere kritische Anmerkungen bitten wir, uns am besten per Mail an »el-
zer@oliverelzer.de« mitzuteilen.
Berlin, im Dezember 2025 Dr. Oliver Elzer

Doerthe Fleischer
Ludolf von Saldern
Dr. Christiane Simmler
Dr. Ezra Zivier
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